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Corona-Informationen 
 

 
 
Herbst und Winter sind klassi-
sche Erkältungsmonate. Es gibt 
Kinder, die sind von Oktober 
bis März regelmässig erkältet. 
Wie ist dies nun in diesem 
Coronajahr? Welche Regeln 
gelten?  
Das Virus ist für uns alle eine 
grosse Herausforderung und 
was heute hier steht, kann 
morgen schon überholt sein. 
Diese Elterninformation soll 
trotzdem zu einigen aktuellen 
Fragen Antworten geben. De-
taillierte Angaben finden Sie 
zusätzlich auf den Webseiten 
des Kantons oder des Bundes-
amts für Gesundheit.  
av 
  
 
Wann muss ein Kind zu Hause 
bleiben? 
Wir merken, dass die Entschei-
dung, welche Kinder in die 
Schule müssen und welche 
besser zu Hause bleiben, 
schwierige ist. Wir hoffen, dass 
wir mit dem angehängten Ent-
scheidungsschema ein wenig 
zur Klärung beitragen können.  
 
 

Darf die Lehrperson ein Kind 
mit Symptomen nach Hause 
schicken? 
Ja, die Lehrpersonen sind ver-
pflichtet, die kantonalen und 
lokalen Schutzkonzepte durch-
zusetzen. Dazu gehört, dass 
Kinder mit offensichtlichen 
Symptomen nach erfolgter 
telefonischer Rückmeldung 
nach Hause geschickt werden. 
 
Wann muss ein Coronatest 
gemacht werden? 
Der Entscheid liegt bei der Kin-
derärztin oder dem Kinderarzt. 
 
Wer entscheidet über Quaran-
tänemassnahmen? 
Tritt eine Covid-19-Erkrankung 
bei einer Person im Umfeld der 
Schule auf, werden die kanto-
nalen Anweisungen befolgt. 
Dies kann heissen, dass eine 
Lehrperson oder einige Kinder 
eine bestimmte Zeit in Quaran-
täne müssen. 
Tritt eine Erkrankung im Um-
feld der Familie auf, werden 
durch den Arzt bestimmte 
Massnahmen verordnet. Wich-
tig ist, dass Sie als Eltern allfäl-
lige Massnahmen unbedingt 
befolgen und die Schule umge-
hend darüber informieren.  
 
Wer entscheidet über Klassen-
schliessungen? 
Schliessungen von einzelnen 
Klassen oder einer ganzen 
Schule werden stets von der 
kantonalen Gesundheitsbehör-
de angeordnet. 
 
 
 
 

Ist die Beschulung während 
einer Quarantäne gewährleis-
tet? 
Wird eine Quarantäne für ein-
zelne Kinder oder Jugendliche 
einer Klasse angeordnet, so 
bleiben diese zu Hause und 
erledigen dort Aufgaben, die 
von der Schule zur Verfügung 
gestellt werden. 
 
Müssen die Eltern eine Maske 
tragen, wenn sie in der Schule 
einen Besuch abstatten? 
Eltern dürfen ihr Recht auf 
Schulbesuch unter Einhaltung 
der Schutz- und Hygienemass-
nahmen wahrnehmen. Da der 
Abstand von 1.5 Metern nicht 
überall eingehalten werden 
kann, ist in diesem Fall eine 
Maske zu tragen. 
Auf eine Maskenpflicht bei den 
Lehrpersonen wird verzichtet. 
Dies erleichtert die Kommuni-
kation zu den Schülerinnen und 
Schülern sehr. 
 
Betrifft die Quarantänepflicht 
für Einreisende auch Kinder? 
Ja, wer Ferien in einem Risiko-
land oder Risikogebiet macht, 
darf während 10 Tagen nicht 
zur Schule. Bitte beachten Sie 
die aktuelle Liste des Bundes-
amts für Gesundheit. 
bag 
 

 
 
 
Sonderwochen vor den 
Herbstferien an der Sekundar-
schule 
Die ersten Klassen unserer 
Sekundarschule setzen sich im 
Rahmen der BNE-Woche mit 
dem Thema «Smartphone» 
auseinander. BNE ist ein neuer 

https://av.tg.ch/news/details.html/379/news/47907
https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrueche-epidemien-pandemien/aktuelle-ausbrueche-epidemien/novel-cov/empfehlungen-fuer-reisende/quarantaene-einreisende.html#-2060676916
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Teil unseres Lehrplanes und 
bedeutet Bildung für Nachhal-
tige Entwicklung. Bund und 
Kantone erklären 2015 ihre 
gemeinsamen bildungspoliti-
schen Ziele für den Bildungs-
raum Schweiz: «Für die Ent-
wicklung eines zukunftsver-
antwortlichen Denkens, eines 
eigenständigen sozialen, öko-
logischen, politischen und wirt-
schaftlichen Urteilsvermögens 
sowie der Fähigkeit, am politi-
schen Geschehen des demo-
kratischen Gemeinwesens teil-
nehmen zu können, ist Bildung 
von besonderer Bedeutung». 
Das Handy ist im Leben unserer 
Schülerinnen und Schüler sehr 
präsent und eignet sich darum 
gut, um sich die BNE-
Kompetenzen zu erarbeiten.  
 

 
 
Die Zweitklässler beschäftigen 
sich intensiv mit ihrer Berufs-
wahl. Sie werden auf die Lehr-
stellensuche vorbereitet, in-
dem sie mit der Arbeitswelt 
Kontakt haben und lernen, was 
alles für eine erfolgreiche Lehr-
stellensuche nötig ist.  
 
Die dritte Sek führt ihre Sozial-
einsatzwoche durch. Die Sozi-
aleinsätze sind in diesem Jahr 
individueller und regionaler 
organisiert. Die von der Schule 
organisierten Einsätze sind 
ökologisch nachhaltig, vielseitig 
und informativ. Für die Organi-
sation der individuellen Sozial-

einsätze mussten die Schüle-
rinnen und Schüler selbst aktiv 
werden und sinnstiftende Tä-
tigkeiten in verschiedensten 
Bereichen suchen. Ziel ist es, 
dass die Jugendlichen als Wei-
terführung des Projektunter-
richts lernen, etwas selbständig 
zu organisieren und sehen, 
dass auch im näheren Umfeld 
soziale Einsätze gerne ange-
nommen werden. 
 

 

 
 
Tagesschultag Sekundarschule 
Wir haben sehr gehofft, dass 
sich die Situation bis nach den 
Herbstferien soweit stabilisiert, 
dass wir mit dem normalen 
Betrieb der Tagesschultage 
starten können. Leider ist es 
aber noch immer so, dass dies 
die Ansteckungszahlen nicht 
zulassen. Wir bedauern das 
sehr und werden Sie bei einer 
Änderung gerne wieder kon-
taktieren.  
 
 
 
 


